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Anträge an den Verbandskongress 2016

Antrag D: Der Kongress möge beschließen, ab der Saison 2016/2017 die Vergabe der zusätzlichen
Startplätze für die Blitz-Einzelmeisterschaft nicht mehr nach dem Verfahren nach d’Hondt
zu vergeben, sondern es sollen die Bezirke mit zusätzlichen Plätzen belohnt werden, die
viele Teilnehmer zu den Qualifikationsturnieren stellen

VSpO 2.4 Blitz-Einzelmeisterschaft, Allgemeiner Spielbetrieb (alt)

Teilnahmeberechtigt sind die drei Erstplatzierten des Vorjahres, ein Spieler des Ausrichters und je Bezirk
zwei  Spieler.  Weitere  sechs  Startplätze  werden  nach  dem Verfahren  nach  d’Hondt  an die  fünf  Bezirke
vergeben, weitere zwei können durch den Verbands-Spielausschuss vergeben werden.

VSpO 2.4 Blitz-Einzelmeisterschaft, Allgemeiner Spielbetrieb (neu)

Teilnahmeberechtigt sind die drei Erstplatzierten des Vorjahres, ein Spieler des Ausrichters und je Bezirk
drei Spieler.  Weitere  drei Startplätze  werden durch den zuständigen Spielleiter an die  zwei besten
Bezirke mit den meisten Teilnehmerzahlen bei den Qualifikationsturnieren vergeben. Der Bezirk mit
den  meisten  Qualifikations-Teilnehmern  erhält  zwei  zusätzliche  Startplätze,  der  Bezirk  mit  den
zweitmeisten Qualifikations-Teilnehmern erhält einen zusätzlichen Startplatz. Sollte der Bezirk mit
den zwei zusätzlichen Startplätzen auch den Ausrichter-Platz stellen, so erhält der Bezirk nur einen
zusätzlichen  Startplatz.  Den  verbleibenden  Startplatz  erhält  der  Bezirk  mit  den  drittmeisten
Qualifikations-Teilnehmern.

Begründung: Das Verfahren nach d’Hondt  berücksichtigt  lediglich die Anzahl der Mitglieder,  so dass
größere Bezirke im Vorteil  sind.  Die Teilnehmerzahlen der letzten Jahre belegen,  dass die größeren
Bezirke  im  Vergleich  zu  kleineren  Bezirken  nicht  wesentlich  mehr  Teilnehmer  zu  den
Qualifikationsturnieren stellen.

Durch  den  neuen  Modus  sollen  die  seit  Jahren  unter  geringen  Teilnehmerzahlen  leidenden
Qualifikationsturniere der Bezirke aufgewertet werden. Da die Meisterschaften innerhalb der Bezirke zu
unterschiedlichen Terminen stattfinden, muss zunächst bei jedem Qualifikationsturnier von lediglich drei
Startplätzen ausgegangen werden, was die Spannung um die Qualifikationsplätze erhöht.

gez. C. Midderhoff
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